
               

   01.10.2025      Nr. 10  

   

 PFARR-      NACHRICHTEN 
 

     

          

                 

 

 

Uhren kann mann zurückstellen, 

nicht aber die Zeit! 

                                                                                                                                                               

 

 

 

 

 

 

 



Workshop „Zukunft Kirche“ 
Einladung zum Nachreflexionstreffen  

 
Wir treffen uns zu einem „Zukunfts-Erntedank-Fest“ 
am 09.10.2025 von 19:00 Uhr – ca. 20:30 Uhr in St. 
Joseph.  Welche eurer Samen, von jedem Einzelnen 
und jeder Einzelnen und euch als Gemeinschaft, sind 
aufgegangen: als zarte Pflänzchen, als wunderschöne 
Blume, als früchtetragender Baum, als was auch 
immer? Lasst uns das Neue gemeinsam sichtbar 
machen, bestaunen und wertschätzen. Und schauen, 
was es noch braucht, um die aufgegangenen Samen zu 
hegen und zu pflegen und um die noch in der Erde 
liegenden Samen zu unterstützen, aufzugehen. Wir 
laden euch zu unserem zweiten Nachreflexionstreffen 
ein. 
 

„Weinabend“ am 14. Oktober 
 

Eines der zarten Pflänzchen, die aus dem Workshop 
„Zukunft Kirche“ hervorgegangen sind, ist der soge-
nannte Weinabend, der seit dem Mai d. J. jeweils am 
zweiten Dienstag eines Monats in St. Joseph statt-
findet. Gäste aus allen Standorten unserer Pfarrei sind 
eingeladen, sich zwischen 19:00 und 22:00 Uhr zu 
treffen und sich zwanglos – wie man so schön sagt – 
über „Gott und die Welt“ zu unterhalten. Man trifft sich 
mit bekannten Gesichtern und lernt neue kennen. 
Dabei ist die Bezeichnung „Weinabend“ eher als 
Arbeitstitel zu verstehen, denn alle Gäste dürfen sich 
gerne ihr Lieblingsgetränk selbst mitbringen. Vielleicht 
ergibt sich bei einem der nächsten Treffen auch, dass 
eine prägnante Bezeichnung gefunden wird, die dem 
Abend einen griffigen Namen beschert. Aber auch da 
gilt wie bei den Treffen zuvor: alles kann und nichts 
muss! 
 

 

Mitgliederversammlung 
Förderwerk St. Joseph – Heißen e.V. 

 

Zu seiner diesjährigen Mitgliederversammlung 
lädt der Vorstand des Förderwerks St. Joseph – 
Heißen e.V. am Sonntag, 2. November, um 12:30 
Uhr in das Gemeindezentrum St. Joseph ein. Der 
Vorstand schlägt folgende Tagesordnung vor: 
 

• Begrüßung und Feststellung  
der Beschlussfähigkeit 

• Bericht des Vorstands 

• Bericht des Kassierers 

• Bericht der Kassenprüfer 

• Entlastung des Vorstands 

• Fördermaßnahmen 

• Verschiedenes 
 
 

 

 
 

Änderung der Gottesdienstzeiten! 
 
Mit der Zeitumstellung am 26.10. werden wieder alle 
nachfolgenden Vorabendmessen in St. Mariae Geburt 
um 17.00 Uhr anstelle von 18.00 Uhr stattfinden.  
 



 

 
In diesem Jahr finden zeitgleich am 8./9. November die 
Wahlen zum Kirchenvorstand (KV) und zum 
Pfarrgemeinderat (PGR) statt. Dazu laden wir schon 
jetzt ganz herzlich ein. Ab sofort werden wir Sie u. a. in 
den Pfarrnachrichten, auf der Homepage und im 
Rahmen der Gottesdienste regelmäßig über die 
Vorbereitung sowie die Modalitäten der Wahlen 
informieren. 
 
Beide Gremien werden jeweils mit einer einheitlichen 
Kandidatenliste für die gesamte Pfarrei - also nicht mit 
gemeindebezogenen Listen - gewählt. In unserer 
Pfarrei ist vorgesehen, dass 14 Personen in den 
künftigen Kirchenvorstand sowie 10 Personen in den 
künftigen Pfarrgemeinderat gewählt werden. 
Wahlberechtigt im Hinblick auf die Kirchenvor-
standswahl sind alle Mitglieder der Kirchengemeinde, 
die spätestens zum Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Wählbar sind alle wahlberechtigten 
Personen, die am Wahltag das 18., jedoch noch nicht 
das 75. Lebensjahr vollendet haben. 
 
Wahlberechtigt im Hinblick auf die Pfarrgemein-
deratswahl sind alle Mitglieder der Kirchengemeinde, 
die spätestens zum Wahltag das 14. Lebensjahr 
vollendet haben. Wählbar sind alle wahlberechtigten 
Personen, die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. 
 
Die Frist zur Beantragung der Aufnahme in die 
Wahlberechtigtenliste bei auswärtigem Wohnsitz ist 
bereits abgelaufen. Auf diese Möglichkeit hatten wir 
fristgerecht hingewiesen. 
 
Die Vorbereitung der Kirchenvorstandswahl obliegt 
dem „Wahlvorstand“. In der letzten Sitzung des 
Kirchenvorstands am 14.07.2025 wurden folgende 
Personen in den Wahlvorstand entsandt: Herr Gregor 
Weyers, Herr Jens-Christian Vogel und Frau Anja 
Kulschewski. 
Die Pfarrgemeinderatswahl wird durch den 
„Wahlausschuss“ vorbereitet. Dieser setzt sich 

zusammen aus den amtierenden PGR-Mitgliedern 
Herrn Raimund Bülte, Herrn Thomas Drews, Herrn 
Mathis Leinen, Frau Petra Lokken sowie Herrn Pfarrer 
Michael Janßen. Der Wahlausschuss hat sich am 
03.07.2025 konstituiert. 
 
Die Aufgaben von „Wahlvorstand“ und „Wahlaus-
schuss“ sind u.a.: 
- die Liste der Wahlberechtigten zu erstellen bzw.  
   anzuerkennen, 
- Wahlvorschläge zu sammeln und die endgültigen 
   Kandidatenlisten bekanntzugeben, 
- für   die   fristgerechten   Bekanntmachungen   im  
   Zusammenhang der Wahlen zu sorgen. 
Die Wahlordnungen für die KV- sowie für die PGR-Wahl 
sowie weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.bistumessen.de/info/pfarreien-ge-  
meinden/kirche-neu-gestalten 
 
Sie haben selbst Interesse an einer Kandidatur oder 
wüssten jemanden, den man darauf ansprechen 
könnte? Dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro oder 
per Mail bis zum 14.09.2025: st.mariae-geburt. 
muelheim@bistum-essen.de  

 

 
 

Alle Kandidatinnen und Kandidaten werden noch 
vorgestellt in den Aushängen, Pfarr-Nachrichten und 
auf der Hompage unter www.pfarreimariaegeburt.de 

 

Rufnummer für Krankensalbung                      
in Todesgefahr 

 
Für eine dringende Krankensalbung in Todesgefahr 
erreichen Sie einen katholischen Priester aus Mülheim 
unter der Rufnummer 0151-519 136 92. Ihn können Sie 
fragen, wann er für Sie oder Ihre/n Angehörige/n Zeit 
hat. Wenn Sie den Priester nicht direkt erreichen, 
hinterlassen Sie bitte eine Nachricht und die 
Rufnummer, unter der Sie zu erreichen sind; ein Für 
alle anderen Anliegen wenden Sie sich bitte an unser 
Pfarrbüro, das Sie unter Tel. 0208 – 3 25 25 erreichen. 
– Vielen Dank!  

https://www.bistumessen.de/info/pfarreien-ge-


 

Jugendfreizeit der  

Messdiener*innen 2025 

 

 

 

 

 

 

Gemeinsam mit 57 Kindern und Jugendlichen im Alter 

von 10 bis 18 Jahren machten sich 15 Leiter*innen auf 

den Weg zur diesjährigen Jugendfreizeit der Mess-

diener*innen. Nach dem traditionellen Reisesegen mit 

Pfarrer Michael Janßen vor der Kirche St. Theresia ging 

es mit dem Reisebus nach Neu Sammit, einem (sehr) 

kleinen Dorf mitten in der mecklenburgischen 

Seenlandschaft. Angekommen im Selbstversorgerhaus 

verbrachten wir die ersten Tage bei Hitze und Sonnen-

schein. Wie gut, dass der Badesee nur 50 Meter 

entfernt war! Ein typischer Tag unserer Freizeit begann 

um 8 Uhr morgens mit einer individuellen Weck-

Playlist, bevor es frisch und munter draußen zum 

Morgenimpuls ging. Nach dem Frühstück und einer 

kleinen Pause stand der erste Programmpunkt des 

Tages an – von Sportspielen bis Workshops war für 

jeden etwas dabei. Mittags wurden wir gut durch unser 

Küchenteam versorgt, natürlich stets unterstützt durch 

eine Gruppe Teilnehmender, die bei der Essen-

vorbereitung half. Nach dem Mittagessen wurden für 1 

Stunde die Handys ausgeteilt, die wir zu Beginn der 

Freizeit wie üblich von allen eingesammelt hatten. 

Zwischendurch gab es dann auch mal unangenehmere 

Aufgaben zu erledigen, wie etwa die Reinigung der 

Gemeinschaftsräume, Toilettenanlagen und des 

Außenbereichs. Dies stieß zwar regelmäßig nicht bei 

allen auf Begeisterung, gehörte aber bei der Fahrt in 

großer Gruppe dazu. Nachmittags ging es dann mit 

unserem Programm weiter, für das wir auch gerne den 

angrenzenden Wald (den wir uns mit zahlreichen 

Mücken teilen mussten) für Geländespiele genutzt 

haben. Nach dem Abendessen haben wir uns unter 

anderem zum Lese- und Spieleabend, Jeopardy oder 

zum traditionellen Spiel „Schlag die Leiter“ getroffen. 

Highlights der Freizeit waren unsere beiden 

Nachtspiele mit Gruselfaktor im stockdunklen Wald. 

Neu in diesem Jahr war ein live aufgeführtes Hörspiel 

aller Leiter*innen, das bei den Teilnehmenden sehr gut 

ankam. Natürlich gehörte ein von allen in Kleingruppen 

vorbereiteter Gottesdienst ebenso zum Programm wie 

der obligatorische „Tag der Lagerselbstverwaltung“, an 

dem sich die Teilnehmenden komplett selbst 

organisieren – hier hieß es dann „Freizeit“ für die 

Leiter*innen. Diese hatten sie sich redlich verdient, 

denn neben der Rund-um-die-Uhr-Betreuung der 

großen Gruppe gehörten zur Organisation einer Freizeit 

bereits vor Abfahrt zahlreiche Planungstreffen 

(Auswahl und Buchung des Freizeitziels, Programm- 

und Essenplanung), endlose Einkaufstrips, das Sichten 

und Packen des Materials und die umfangreiche   Mühe 

jedes Jahr aufs Neue, denn auf jeder Freizeit entstehen 

ein beeindruckendes Gruppengefühl und viele schöne 

Erinnerungen. Wir freuen uns schon auf die nächste 

Sommerfreizeit! Die Anmeldung folgt in Kürze… 

St. Joseph sagt Danke! 

Wer bittet sollte auch danke sagen, und das wollen wir 

an dieser Stelle tun: Vielen Dank für die Kuchen und 

Salate, die uns für das 80-jährige Jubiläum unseres 

Pfadfinderstammes sowie für das Gemeindefest St. 

Joseph gespendet wurden. Sie haben durch Ihre Groß-

zügigkeit und Arbeit einen entscheidenden Beitrag zum 

Gelingen unserer Veranstaltung geleistet. Unser Dank 

gilt ebenfalls all denen, die durch Auf- und Abbau, in 

der Cafeteria und an den Ständen oder durch sonstiges 

Engangement mitgeholfen haben, dieses Fest zu feiern. 

Möge ihr Beispiel anderen als Vorbild als dienen. 

 

Herausgeber und Redaktionsschluss 

Herausgeber der „Pfarr-Nachrichten“ ist die Kath. 

Kirchengemeinde St. Mariae Geburt, Althofstr. 5, in 

45468 Mülheim an der Ruhr. Redaktionsschluss für die 

November-Ausgabe der „Pfarr-Nachrichten“ ist der 9. 

Oktober 2025, 12:00 Uhr. Später eingehende Beiträge 

können nicht mehr berücksichtigt werden. Die 

Redaktion behält sich vor, eingereichte Beiträge aus 

redaktionellen oder aus Platzgründen zu kürzen oder 

auch gar nicht zu veröffentlichen. Weitere 

Informationen finden Sie auf unserer Homepage im 

Internet unter www.pfarreimariaegeburt.de 

http://www.pfarreimariaegeburt.de/


Fragebogenaktion des PGR 
zu den Pfarr-Nachrichten 

 
Da der für diese Seite vorgesehene Beitrag trotz eines 
Reservierungswunsches nicht belegt wurde, konnten 
wir den Platz nutzen, spontan einige Wünsche und 
Anmerkungen aus der Fragebogenaktion des 
Pfarrgemeinderats zu den Pfarr-Nachrichten zu beant-
worten. Eine detaillierte Auswertung wird in einer 
späteren Ausgabe veröffentlicht. 
 
Wünsche und Anregungen (z. T. zusammengefasst) 
 
Fragebogen: Die Gemeinden sind leider ungleichmäßig 
mit Beiträgen vertreten. Die Infos von den 
Kirchentürmen sind unterschiedlich gewichtet. Länge 
u. Häufigkeit erscheint oftmals nicht gerecht verteilt 
Ich möchte gerne, dass aus St. Theresia genauso viele 
Beiträge erscheinen, wie aus den anderen Gemeinden. 
St. Joseph ist fast immer übermäßig vertreten. 
 
P-N: (Jan. – Sept. 2025 = St. Mariae Geburt 3, Heilig 
Geist 0, St. Joseph 15, St. Theresia 15 Beiträge) 
Ursachen sind das unterschiedliche Einreichen von 
Beiträgen und/oder die Anzahl der Aktivitäten an den 
einzelnen Standorten. 
 
Fragebogen: Mehr Informationen von den Vereinen, 
spez. Kolping; Verweis auf Internetadresse, zusätzlich 
zum Download anbieten; Verweis auf besonders 
musikalische gestaltete Messen; Info von Messdiener- 
und Jugendgruppen usw. 
 
P-N: Es gibt keine Gruppierung in der Parrei über die 
mehr Beiträge erschienen sind, als über Kolping. Das 
betrifft sowohl Ankündigungen als auch Berichte, die 
Häufigkeit wie die Umfänge. Die gewünschten Inter-
netadresse und Downloadmöglichkeiten finden sich 
unter „Herausgeber und Redaktionsschluss“ bzw. bei 
den „Kontaktdaten“. 
 
Fragebogen: So wie die Pfarrnachrichten sind, finde ich 
sie gut; gut finde ich auch religiöse Themen; bitte 
weiter so. 
 
P-N: Danke für das Lob! 
 
Fragebogen: Es besteht der Wunsch, die Pfarr-Nach-
richten zusätzlich zur Papierform auch auf der Internet-
seite zur Verfügung zu stellen. 
 
P-N: Das geschieht bereits seit dem ersten Erscheinen 
der Pfarr-Nachrichten im Dezember 2021. 
 
 

Fragebogen: Aktuelle Informationen zu Aktivitäten an 
allen Kirchenstandorten (nicht schwerpunktmäßig St. 
Joseph), des PGR, KV, Liturgiekreises; der Messdiener, 
Vereine (z.B. warum wurde die Fragebogenaktion nicht 
erwähnt)? 
 

P-N:  Zum Redaktionsschluss der entsprechenden 
Ausgaben war der Redaktion weder der Inhalt   der 
Fragebogenaktion bekannt, noch der Zeitpunkt, wann 
die Aktion starten sollte. Ansonsten siehe oben. 
 
Fragebogen: Die Gottesdienstordnung sollte monat-
lich erscheinen und für die Kontaktdaten ist quartals-
weises Erscheinen bzw. die Veröffentlichung auf der 
Homepage ausreichend. 
 
P-N: Fast genauso geschieht es auch.  Die Gottes-
dienstordnung erscheint monatlich und die Kontakt-
daten erscheinen sporadisch, so wie Platz vorhanden ist 
oder aber Änderungen eine Aktualisierung erforderlich 
machen. 
 
Fragebogen: Der Redaktionsschluss ist zu früh, 
kurzfristige Ankündigungen sind nicht möglich. 
 
P-N: Der Redaktionsschluss ist der letztmögliche 
Termin, um die Pfarr-Nachrichten rechtzeitig zum 
folgenden Monatsbeginn auslegen zu können. Die 
Logistik der Druckerei erfordert ein präzises Einhalten 
der vorgegebenen Termine. Werden diese nicht 
eingehalten, verschieben sich entsprechend die 
Termine für die Auslieferung der Pfarr-Nachrichten. 
Alle, die den Redaktionsschluss als zu früh erachten, 
sollten entweder ihre Voraus-Planung überdenken oder 
sie müssten ein anderes Medium für ihre kurzfristigen 
Ankündigungen wählen. 
 
Fragebogen: Die allgemeinen Sinngeschichten sind 
überflüssig. 
 
P-N: Die Sinngeschichten kommen nur dann zum 
Tragen, wenn zum Redaktionsschluss noch Platz 
vorhanden ist, der durch die eingereichten Beiträge 
nicht belegt werden konnte. Bei den Sinngeschichten 
handelt es sicherlich nicht um ein „Muss“. Aber sind sie 
deshalb überflüssig? 
 
Dies ist ein kurzer Auszug der Äußerungen unserer 
Leser und die darauf gegebenen Antworten zu den 
Pfarr-Nachrichten. Die Auswahl wurde getroffen, weil 
die Äußerungen mehrfach bzw. in einem ähnlichen 
Zusammenhang erfolgt sind. Da die Umfrage anonym 
erfolgte, ist ein ausführlicher Dialog zwischen 
Fragestellern und Antwortgebern nicht möglich. 
     -jk- 



 

Ambulantes Hospiz Mülheim an der Ruhr 
e.V. sucht Ehrenamtliche 

 
Für eine angemessene und qualifizierte Begleitung 
werden alle unsere ehrenamtlichen Begleiter und 
Begleiterinnen in einem, für sie kostenlosen Seminar 
auf diese Aufgabe vorbereitet. Der Kurs richtet sich 
nach dem Celler-Modell und beginnt mit einem Treffen 
am Freitag und Samstag. Danach folgen in der Regel 
wöchentliche Treffen von 18 – 21 Uhr. Außerdem 
gehören verschiedene Thementage zum Kurs. Es 
besteht dann noch die Möglichkeit zur Teilnahme an 
einem Praktikum, um Einblicke in die verschiedenen 
Tätigkeitsorte zu erhalten. Am Ende dieser 
Vorbereitung bekommen Sie ein Zertifikat verliehen, 
das sie zur Ausübung dieses Ehrenamtes berechtigt. 
Nach der Qualifizierung bestimmen Sie, wie häufig, wie 
lang und wo Sie eingesetzt werden wollen.  
 
Wir unterstützen Sie bei den Begleitungen durch 
unsere Koordinatorin Rafaela Schmitz. Frau Schmitz 
hat eine sehr gute Menschenkenntnis und wird Sie, 
nach einem Erstbesuch in der Familie des Kranken, nur 
dort einsetzen, wo es für Sie ein gutes Miteinander in 
der Begleitung gibt. Sie steht Ihnen für alle Fragen in 
den Begleitungen zur Verfügung. 
 
Sie werden sich einmal im Monat bei einem Treffen mit 
ihren vertrauten Seminar-TeilnehmerInnen, unter der 
Leitung von Frau Schmitz, über ihre Begleitung 
austauschen können. Sie erhalten bei uns qualifizierte 
Supervision von einer externen Supervisorin in der 
Gemeinschaft oder wann immer Sie auch eine 
persönliche Begleitung aufarbeiten wollen. Sie werden 
bei uns kostenlos weitergebildet und wir erstatten 
ihnen Ihre Fahrtkosten im Zuge der Begleitung. 
 
Am Beginn des Jahres stimmen wir Sie mit gutem Essen 
und gemütlichem Miteinander auf das neue Jahr ein. 
Einmal im Jahr werden Sie zu einem, für sie 
kostenlosen Wochenende in ein schönes Seminarhaus 
eingeladen. 

                                                                                                                                                                                                                                 
Es wäre schön, wenn wir Sie durch dieses Angebot zur 
Mitwirkung im Ambulanten Hospiz Mülheim an der 
Ruhr e.V. gewinnen könnten.  

 
Bitte melden Sie sich unter der Tel. 0208-304 486 80 
oder 0160 – 786 88 45  

 
 Wir laden Sie dann zu einem Informationsabend über 

das Ambulante Hospiz ein:                                  
Donnerstag, den 20. Oktober 2025 um 18.00 Uhr. 

 
Ursula König (Leiterin des Ambulanten Hospizes) 
 

 

 

Unsere Leistungen: 
     
     - Gartengestaltung  - Gartenpflege 
 

     - Pflasterarbeiten  - Baumfällung 
 

     - Objektbetreuung  - Pool-Bau 
 

     - Erdbewegung  - Entwässerung 
 

     - Winterdienst  
 
 

Patrick Rasche 
Kattowitzer Straße 18 

45470 Mülheim 
0163 / 7813411 

GaLaBau.Rasche@googlemail.com 

www.rasche-galabau.de 
 

 
 

Fundsachen 
 

Bei aktuellen Umbau- und Renovierungsmaßnahmen 
wurden im Pfarrbüro St. Mariae Geburt Stammbücher 

gefunden, die z. T. schon älteren Datums sind, und 
sich nicht zuordnen lassen. Sollten Sie ein Stammbuch 

vermissen und vermuten, dass Ihres dabei sein 
könnte, so melden Sie sich gerne im Pfarrbüro (Tel. 
0208 – 3 25 25) und bringen in Erfahrung, ob evtl. 

Ihres dabei ist. 

 
Neue Rufnummern 

 
Ab sofort ist unsere Mitarbeiterin im Pfarrbüro, Frau 
Ozga, unter ihrer neuen Rufnummer 0208 / 3 43 53 

erreichbar.  
 

Die Rufnummer unseres Hausmeisters, hat sich 
ebenfalls geändert.  

Herrn Rosendahl erreichen Sie ab sofort unter 
0208 / 9413427. 

 
 

http://www.rasche-galabau.de/


Unsere Seelsorgerinnen und Seelsorger 
Pfarrer, Pastor Michael Janßen      0208 – 32525   
Pastor Markus Kerner       0208 – 434727   
Pastor Albert Akohin       01521- 6225319  
Pastor Herbert Rücker       0208 – 43789884 
Pastor Berthold Boenig (Seelsorger, St. Marien-Hospital)  0208 – 30542872  
Gemeindereferentin Monika Thiele     0208 – 30159902 
Gemeindereferentin Svenja Nöllen     01590- 6477260  

 

Seelsorgehandy 
In äußerst dringenden seelsorglichen Anliegen, z. B. wenn das 
Sakrament der Krankensalbung gespendet werden soll   0151 – 519 136 92 

 

Verwaltung (Althofstr. 8) 

Bernd Hammling, Verwaltungsleiter     0208 – 3083086   
Anja Kulschewski       0208 – 3083083 
  

Pfarrbüro St. Mariae Geburt (Althofstr. 5) 

Öffnungszeiten:  Mo., Do.          9:30 – 12:00 Uhr,  Tel.  0208 – 32525 
Uta Peusen,   Mi.          14:00 – 16:00 Uhr   Fax  0208 – 34580  
Annette Ozga       Tel. 0208 – 34353  
Stefan Rosendahl (Hausmeister)    Tel. 0208 – 9413427 
E-Mail st.mariae-geburt.muelheim@bistum-essen.de 
 

St. Joseph 
siehe Pfarrbüro St. Mariae Geburt (Althofstr. 5)   Tel. 0208 – 32525  
       

Kontaktstelle St. Theresia (Max-Halbach-Str. 30)  

Öffnungszeiten:  Di.   9:45 – 11:00 Uhr    
Ehrenamtliche  
 

Stadtdekanat, Öffentlichkeitsarbeit  
   Andrea Pickenäcker E-Mail andrea.pickenaecker@bistum-essen.de 0208 - 3083085 

   

Kindertagesstätten 
KiTa Althofstr. 12 – 14,   Fr. Chojinski    0208 – 383100 
KiTa Hingbergstr. 178,   Fr. Rasche    0208 – 431415 
KiTa Dinnendahlshöhe 2 a,   Fr. Jansen    0208 – 374740 
KiTa Beckstadtstr. 94,   Fr. Wildhagen    0208 – 370376 
 

Diverse 
Kirchenmusik MG,  Herr J.-Chr. Vogel   0208 – 32896 
Kirchenmusik JOS,   Herr G. Geiger    0208 – 372629   
Pfarrnachrichten,   Herr J. Kretschmann   0208 – 32525 
Vors. Pfarrgemeinderat,  Dr. R. Bülte    0208 – 32525  
 

Konten in der Pfarrei 
Pastoral/Caritativ/Seelsorge   IBAN  DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Suppenküche am Donnerstag   IBAN DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Kirchenchor St. Mariae Geburt   IBAN DE75 3625 0000 0300 0026 76 
Aktionskreis Indien    IBAN DE61 3606 0295 0015 6900 46 
Förderwerk St. Joseph – Heißen  e.V.  IBAN DE82 3606 0295 0013 4410 14 
ADVENIAT, „Las Granjas, Medellin“  IBAN DE03 3606 0295 0000 0173 45 
Förderverein St. Theresia, Heimaterde  IBAN DE90 3606 0295 0010 1770 14 
Stiftung St. Mariae Geburt   IBAN DE74 3606 0295 0013 3940 16 
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